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(Xrïïu, rvivt. cizn 3uw&n g&faÂt,

Hotel
80 Betten, fliessendes warmes unit kaltes

Wasser. Renoviert im Frühjahr 1926.
Ausstellungs-Räume.

Restaurant
Von der Basler Kundschaft besonders
geschätzt seiner vorzüglichen Küche,

Weine und Biere wegen.

Café - Concert
Grösstes Café Basels im Wintergarten Täglich Konzert ab 8 Uhr ahends,
ausserdem Sonntags von 1112 und 4 6 Uhr Heim des Basler Billard-

und Schachklubs 20 Billards Konferenz- und Vereinssäle 170

Parkhotel BERNERHOF
in den Parkanlagen beim S.B.B. 165

Zimmer von Fr. 4. an. Spezial- Arrangement
für längeren Aufenthalt. Zimmer mit laufendem

Kalt- und Warmwasser.

Hotel-Restaurant Central
bei der Hauptpost, Falknerstr. 3, Freiestr. 26.

Bevorzugtes, modern eingerichtetes Haus fiir
Geschäftsleute. - Zimmer von Fr. 4.50 an. [168
Ausstellzimmer. Mässige Preise. Prima Küche.

Pilsner Urquell.

169

Hotel und Restaurant Stadthof
Haupttramstat. Barfüsserplatz. Tel. Safran 45X6.
Gut bürgerliches Haus. - Grosses Café-Restaurant

im 1. Mock. - American Bar im Parterre,
S. Schatz- Hochstrasser, Besitzer.

HOTEL BAHNHOF
Sorgfalt. Küche. Qualitätsweine.

Bachforellen.
Gesellschaftssäle. 152

Autogarage.
A. SUTTER-BOESCH.

Kurhaus Hotel Adler am Untersee

1111141 I Behagl. Ruheaufemhalt bei bester
II KU Verpflegung. - Gepflegter Keller.

M I UI II llllM Wil Weekend Arangements. Grösste
5» Garage am Untersee. Reparatur-

Werkstatt. Tank. Oele. Elektr. Pumpstation. Prospekte. Tel. 13

HOTEL LÖWEN JJÄw
Anerkannt gute Küche. ' Wein-Spezialitäten.

ff. Löwenbräu. 163
Schöne Fremdenzimmer von Fr. 2.50 a".

Höflich empfiehlt sich Frl. E. SCHULZ.

HOTEL BAHNHOF
Gute Küche und gepflegte Weine.

Stets lebende Bachforellen.
Neurenovierte Zimmer. / Autogarage.

Portier am Bahnhof. H2
Höllich empliehlt sich ALFR. RATZ.

HOTEL POST
Anerkannt gute Küche. 148

Spezialität: Ba'gacher und Bernecker.
Schöne Fremdenzimmer. Autogarage.
Höflich empfiehlt sich H. EGLI.

Restaurant FREIHOF'
3 Minuten vom Bahnhof. 175

Vorzügliche KUche. Mittagessen v. Fr. 2.50 an.
Reelle Weine, ff. Bier.

SchlettaLehmann, Küchenchef.

(Soziale gotberuna,

3m 2B. G. eines djrift=
lidjen Rotels in 3ürid)
fanb id) unter ©las unb
9?alrmett folgenbe Snfdjrtft
nor: Der Sonntag fei ein
Sîufjetag nicfjt nur für 3)tdj,
fonbern aud) für mtd)."

2>dj frage Didj, lieber
Stebelfpalter", in fetter
S8er3trmflung, roas man
Sonntags bann in fo eb

nem galt tun foll, rosnn
bas 233. G. feine Sîulje fca=

ben mujj. Sefct ift Sauf?r=
geit unb besfjaib bitte td)

Sid) bringenb um raft)?
3tustunft. <H>. ©p.

*

Siebet hebelfpalter!
Der 9ttgt ift befanntlid)

ein oielbefudjter 2tusflugs=
puntt megen feines präd)=

tigen panoramas. Der
3îigi oerbient aber ntdjt
nur feiner gernfiefit roegen
befudjt 5U roerben, fonbern
aud) roegen fetner 3tatur=
rounber. Gin 3entraifdjmei=

5erifdjes grembenblatt be=

ridjtet nämlid):
SBiele fteigen in 9ligi=

taltbab aus, um ben fcfjön=

ften unb liebtidjften 5)3untt
bes SHigi bem roeltberüfjnu
ten 9tigitcht3eli" auf ebe=

nem 5ßromenabenroeg, burd)

Xannenroalb, ro e I
djen ber f> e r b ft far=
benprädjttg g e

f d) m ü d t einen SBefudj

afjpftatten."
Itnb mit foldjen 33ä=

ren" fotlen bie gremben
angetodt roerben!

Hotel HELVETIA
W. SCHEITLIN, Prop.

Komfortables Familien- und
Passanten-Hotel an schönster Lage.
Bierrestaurant. / Weinstube. [149

Feinste KUche. Fischspezialitäten. Zentralheizung. Autogarage.
2 Minuten von Konstanz. Portier an allen Zügen.

Münchner Bierhalle
Mariaberg >

Prima MUnchnerbiere Anerkannt gute
KUche. Gut gepflegte Weine.

Telephon 264. J. HUNZIKER.

Pfundü-[afß
Marklplatz und

Postslrasse
nächste Nähe Bahnhof. (12)

am
MarktplatzHotel Gallushof

Neu renoviert. - Bekanntes und beliebtes
Geschäftsreisende- und Passanten-Hotel.
Centraiheizung. - Zimmer zu 4 Franken.

Höflich empfiehlt sich 147
Der Besitzer: L.WEBER-HALLER.

Bahnhofbüffet
Anerkannt gute Küche, Wein-
spezialitättn. Neu möblierte
Fremdenzimmer Reelle
Bedienung- Massige Preise. [150

Fr. Dürr, Küchenchef.

i Hotel-Restaurant Bahnhof
Freundliche Zimmer Zentralheizung

Reelle Weine - Vorzügliche KUche
ff. Löwenbräu Zürich 171

Autogarage
Höflich empfiehlt sich ADOLF HIRTER.

Hotel Schweizerhof
Bahnhofnähe. - PrimaKuche. Mittagessen

von Fr. 2.20 an. Reelle Weine.
ff. Feldschlösschenbier. 173

Schöne Fremdenzimmer zu Fr. 3.
Höllich empliehlt sich L.HAMANN

Hotel SchWanen 3 Minuten v. Bahnhof
Gute Küche und gepflegte Weine. - Stets lebende
Bachforellen. - Neu renovierte freundliche Zimmer.
Neue geräumige Autogarage für diverse Wagen.
Bezintank. Oel. Tel. 15. Portier am Bahnhof. [155

Höfl. empfiehlt sich H. SCHILLING.

Bahnhofbuffet
Vorzügliche Küche. Separater Speisesaal [174

Spezialweine. Schöne, schattige Terrasse.
Autogarage. Zivile Preise.

A. SIEGENTHALER.

Beachten Sie diese empfehlenswerten Hotels, Cafés und Restaurants.
10

NotsI
80 Letten. Messendes «armes unà kaltes

Wasser, kenoviert im prlld^akr I92b.
Von âer Lasier Kunâsckait besonäers
gesckàtit seiner vor?llglicken Kücke,

Veine unci Liere «egen.

iZrösstes Oakê Lasels im Wintergarten ?ägiick Konzert ab 8 vkr abencis,
ausserdem sonntags von Ii 12 unci 4 t> I_IIir tteim lies Lasier Liiiarci-

unâ Scdackkiubs 20 Liiiarâs Konleren-- unâ Vereinssäle >?v

Pàtiotel KL^iXL^ttOk'
in âen Parkanlagen beim S.ö.k. lbS

tlotel-I^estsursnt Oenti^sl
bei âer ttauptpoit, paiknerstr. Z. preiestr. 2b.

cZesckaltsieuts. - Limmer von pr. 4.S0 an. sib8
^usstellrlmmer. IVIassige preise, prima Kucke.

IS9

lloiel uncl keiztaui-snt 8talltkot

5. 5c/za^ //oc/?s//'asse/', Fesàe^.

Sorgläit. Kllcke. yualitätsveine.

ve»eti»âa/î»»à. 152

^toxarage.
à. sv?rek-L0rZ8c:n.

I l I Leka^I. kukeauiernkait bei bester
Il^II Verpklegung. - vepkiegter Keiier.

^1 III II IIII »I Vil Weekenâ ^rangements. Urvsste^ iZarage am Untersee. Reparatur-
Werkstatt, rank. Oele. plektr. Pumpstation. Prospekte. ?el.IZ

«0^1. t.0^iX vo^La!i..ko-
Anerkannt gute Kiiciie. ^ Wein-8pe?ialjtäten.

lk. t.över>dräu. IbZ

ttöllick empliekit sick Prl. IZ. SLNVl.?.

tl0^tll_ k^ttiXttO^
Stets iedenâe Lacklorelien.

Portier am kaknkol.
^

l>>2

ttöllick empliekit sick käi'?.

ttöllick empiieklt sick tt. ecU.1.

I7S

Voriügiicke Kücke. Mittagessen v. pr. 2. SV an.
keelle Weine. ». Lier.

Soziale Forderung
Zm W. C. eines

christlichen Hotels in Zürich
fand ich unter Glas und

Rahmen folgende Inschrift
vor: Der Sonntag sei ein

Ruhetag nicht nur für Dich,
sondern auch für mich."

Jch frage Dich, lieber
Nebelspalter", in Heller
Verzweiflung, was man
Sonntags dann in so

einem Fall tun soll, w-mn
das W. C. seine Ruhe
haben muß. Jetzt ist Sauserzeit

und deshalb bitte ich

Dich dringend um rafh?
Auskunft. czh. Sp.

-i-

Lieber Nebelspalter!
Der Rigi ist bekanntlich

ein vielbesuchter Ausflugs-
xunkt wegen seines prächtigen

Panoramas. Der
Rigi verdient aber nicht
nur seiner Fernsicht wegen
besucht zu werden, sondern
auch wegen seiner
Naturwunder. Ein zentralschweizerisches

Fremdenblatt
berichtet nämlich:

Viele steigen in Rigi-
kaltbad aus, um den schönsten

und lieblichsten Punkt
des Rigi dem weltberühmten

Rigikänzeli" auf
ebenem Promenadenweg, durch

Tannenw ald, welchen

der Herbst
farbenprächtig
geschmückt, einen Besuch

abzustatten."
Und mit solchen Bären"

sollen die Fremden
angelockt werden!

w. 8Liir:iri.IIxI, prop.
Knmkortabies pamilien- unâ Pas-

Lierrestaurant. / Weinstube. 1^49
peinste Kücke. pisckspeiialitäten. ^entraikei/ung. ^utogarage.

2 iVIinuten von Konstann. Portier an allen ?Ugen.

iVlünäiner kiertislle
lVlsriskerg N

prima Vlllncknerbiere Anerkannt gute
Kucke. tZut gepliegte Weine.

relepkon 2è4. I. ttvt^IKIî

Xt-zrliiplà uncl

poskirssse
näckste Käde kaknkol. <l 2)

IVIarktplat?tlotel (Zsllustiot
(Zesckältsreisenäe- unâ passanten-ttotel.

ttöllick empkiekit sick 147
Oer Lesit-er: WIZSr:i?-ttäI.I.IiI?.

ksknkokbükket

p r vu r r KUckenckel.

», tlotel kîestsursnt ksttnkok
keelle Weine - Vor?ügiicke Kiicke

». I.ö«enbräu ^Urick l?l

ttöllick empkiekit sick^^^ Nikriî

tlotel Zc^twei^erkok
Laknkolnäke. - prima Kücke. lviiti ag-

ttöllick empiieklt sick^ 1^. ttàIVIàI>I>I

tlotel 3ctì>vsnen z Zinnien V. Laknkok

Lackkorëiien.
- k<eu renovierte treunâiicke Limmer.

Le-intank. vek ?ei. lk? Portier »m Lsknkok. siSS
«Ski. empliekit sick N. SLttUIUN».

Spe-iaiveine. Scköne, sckattige rerrasse.

â. SilZlllZN ,NàI.Iî
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